
 

 

 

HOSPITATIONSSCHULEN 
– miteinander und voneinander lernen – 

 

 

Hospitationsangebot der Rheingoldschule Brey 

Titel des Angebotes Draußen lernen – wie geht das? 

Beschreibung des 

schulischen 

Schwerpunktes 

 

Regelmäßige Draußentage bereichern den Schulalltag und 

fördern Sozialverhalten, Selbstwirksamkeit und 

Naturverbundenheit. Neben Freispielphasen gibt es 

Arbeitsphasen, in denen Inhalte aus allen Fächern – je nach 

Anlass, Jahreszeit und Ort – erlebnisbasiert dargeboten 

werden. Lernorte, die wir regelmäßig nutzen sind der Wald, 

der Schulgarten, der Weinberg, der Friedhof und der Rhein. 

(Regel-) Format des 

Angebotes  

Unterrichtshospitation an einem Vormittag an einem 

Draußenlernort. Reflektion und Nachgespräch: Auswertung, 

inhaltliche Vertiefung, Feedback (ca. 1 Stunde) 

Beschreibung von 

möglichen 

Unterrichtseinblicken 

Rahmenbedingungen und Durchführung eines Draußentages 

Gesamtdauer 4-5 Stunden 

Teilnehmerkreis Alle Interessierten 

Teilnehmerzahl Max. 6 Personen 

Hinweise Draußentage finden bei fast jedem Wetter statt, deswegen ist 

wettergerechte Kleidung Voraussetzung. Eine genaue 

Terminabsprache ist nur kurzfristig möglich (ca. 3 Tage 

vorher). Im Frühjahr und Sommer finden die Draußentage ca. 

alle 14 Tage statt, im Herbst und Winter je nach Wetterlage 

ca. einmal pro Monat. 

 

 
 


